
Veranstalter: 

KAB Bildungswerk Bamberg e.V. 
 
in Kooperation mit 
dem KAB Diözesanverband Bamberg e.V., der KAB in der Erzdiözese Bamberg e.V., der Ketteler-Stiftung 

der KAB Bamberg. 

Referent: Stefan Dietl, Gewerkschafter und Publizist 
 
Teilnahmegebühr: Für Sie ist die Teilnahme kostenfrei 
 
Anmeldung erbeten bis 5. März 2020 
 
 

Anmeldung beim 
KAB Bildungswerk Bamberg, Ludwigstr. 25 - Eingang C, 96052 Bamberg 
 0951 / 91691-0; E-Mail: kab-veranstaltungen@kab-bamberg.de;  
Internet: www.kab-bamberg.de ihrem KAB-Verantwortlichen vor Ort 

 
Bitte geben Sie den Handzettel auch an Interessierte weiter 

V.i.S.d.P. Ralph Korschinsky, KAB Bildungswerk Bamberg e.V., Ludwigstraße 25 - Eingang C, 96052 Bamberg 

 

Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, 12. März 2020 

Beginn: 19.00 Uhr 

Ort: Bistumshaus St. Otto, Heinrichsdamm 32, 96047 Bamberg 



 
Gespeichert werden die bei der Kontaktaufnahme angegebenen Daten: Name, Vorname, Straße und 
Hausnummer, Postleitzahl und Wohnort, die Telefon-, FAX- und Mobil-Nummer sowie die E-Mail-Adresse. 
Die gespeicherten Daten verbleiben bis eine Löschung gewünscht wird. Die Einwilligung zur Speicherung kann 
jederzeit gegenüber dem Vorstand für die Zukunft widerrufen werden. Zwingende gesetzliche Bestimmungen -
insbesondere gesetzliche Aufbewahrungsfristen- bleiben unberührt. Es erfolgt keine Datenweitergabe an Dritte. 
Weitere Informationen zur Verarbeitung der Daten finden Sie auf https://www.kab-bamberg.de/datenschutz.html . 

BRÜDER IM GEISTE  
 

Zur Verbindung von Rechtspopulismus  

und Neoliberalismus 
 

Gerne präsentieren sich rechte Populisten als »Vertreter  
des kleinen Mannes« und Kämpfer gegen das politische 

Establishment. Ein Blick in die Programmatik rechts-
populistischer Parteien zeigt jedoch häufig eine klar 

wirtschaftsliberale Ausrichtung. Der Abbau staatlicher 
Leistungen oder die Privatisierung öffentlicher Infrastruktur 
gehören ebenso zum Programm zahlreicher europäischer 

Rechtsparteien wie die Senkung von Unternehmenssteuern. 
 

Statt für die selbst-propagierte »Alternative« stehen  
die Rechtspopulisten vielmehr für die Zuspitzung des 

herrschenden neoliberalen Wirtschafts- und Gesellschafts-
modells und die Übertragung wirtschaftlicher Mechanismen 

auf das gesamte Zusammenleben der Menschen. 
 

Bei diesem Vortrag wird sich mit den Gemeinsamkeiten von 
autoritärem rechten Gedankengut und neoliberalem Denken 
auseinandergesetzt und sich auch der antidemokratischen 

Ideengeschichte des Neoliberalismus gewidmet. 

 
Referent: 

Stefan Dietl, Gewerkschafter und Publizist  

https://www.kab-bamberg.de/datenschutz.html

